
Schriftliche Anfrage  
der Abgeordneten Stefan Löw, Jörg Baumann, Richard Graupner AfD  
vom 05.06.2024

Verbreitung der islamistischen Organisation „Muslim Interaktiv“ in Bayern

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1	 In welchen Städten und Gemeinden Bayerns ist die Organisation 
„Muslim Interaktiv“ präsent?  �   2

1.2	 Seit wann ist „Muslim Interaktiv“ in Bayern aktiv?  �   2

1.3	 Was sind die Hauptziele der Organisation?  �   2

2.1	 Wie viele Mitglieder hat „Muslim Interaktiv“ derzeit in Bayern?  �   2

2.2	 Wie hat sich die Mitgliederzahl in den letzten fünf Jahren entwickelt?  �   2

3.1	 Welche spezifischen Aktivitäten oder Programme führt „Muslim Inter-
aktiv“ in Bayern durch?   �   2

3.2	 Welche Zielgruppen werden dabei primär angesprochen?  �   2

4.1	 Wie finanziert sich „Muslim Interaktiv“ in Bayern?  �   3

4.2	 Gibt es Unterstützungen durch staatliche oder internationale Gelder?  �   3

5.1	 Wie schätzt der Verfassungsschutz die Organisation „Muslim Inter-
aktiv“ ein?  �   3

5.2	 Welche Hinweise auf extremistische Tendenzen innerhalb der Orga-
nisation „Muslim Interaktiv“ existieren in Bayern?  �   3

6.1	 Welche Kooperationen bestehen zwischen „Muslim Interaktiv“ und 
anderen religiösen oder sozialen Organisationen in Bayern?  �   3

6.2	 Welche Gruppierungen, die ähnliche Ziele wie „Muslim Interaktiv“ ver-
folgen, gibt es in Bayern?  �   3

6.3	 Welche Aktivitäten führen diese durch?  �   3

Hinweise des Landtagsamts  �   4
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration  
vom 25.06.2024

1.1	 In welchen Städten und Gemeinden Bayerns ist die Organisation 
„Muslim Interaktiv“ präsent?

1.2	 Seit wann ist „Muslim Interaktiv“ in Bayern aktiv?

Die Fragen 1.1 und 1.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Beiträge von Muslim Interaktiv (MI) in den sozialen Netzwerken wurden durch Einzel-
personen und Gruppen aus dem islamistischen und propalästinensischen Spektrum 
in Bayern weiterverbreitet. Nach Erkenntnislage des Landesamtes für Verfassungs-
schutz (BayLfV) verfügt MI über keine Strukturen und Mitglieder in Bayern. Auch real-
weltliche Aktionen von MI sind in Bayern aktuell nicht feststellbar.

1.3	 Was sind die Hauptziele der Organisation?

MI wird als eine der Hizb ut-Tahrir nahestehende Organisation angesehen. Diese Ein-
schätzung basiert auf verschiedenen Beobachtungen und Analysen, die ideologische 
Parallelen und Überschneidungen zwischen MI und Hizb ut-Tahrir aufzeigen. 

Beide Gruppen verfolgen ähnliche Ziele, wie die Etablierung eines „islamischen Staa-
tes“ auf Basis der Scharia und die Forderung einer islamischen Identität. Zu ihren 
Strategien gehören eine starke Präsenz in den sozialen Medien, Netzwerkbildung 
sowie digitaler und realweltlicher Aktivismus. Darüber hinaus wird auf den aktuellen 
Verfassungsschutzbericht Bayern 2023, insbesondere die Seiten 71 bis 74, verwiesen.

2.1	 Wie viele Mitglieder hat „Muslim Interaktiv“ derzeit in Bayern?

2.2	 Wie hat sich die Mitgliederzahl in den letzten fünf Jahren entwickelt?

Die Fragen 2.1 und 2.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Auf die Antwort zu den Fragen 1.1 und 1.2 wird verwiesen.

3.1	 Welche spezifischen Aktivitäten oder Programme führt „Muslim Inter-
aktiv“ in Bayern durch? 

3.2	 Welche Zielgruppen werden dabei primär angesprochen?

Die Fragen 3.1 und 3.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs mit Verweis auf 
die Antwort zu den Fragen 1.1 und 1.2 gemeinsam beantwortet.

In den sozialen Netzwerken veröffentlicht MI häufig Beiträge zu tagesaktuellen The-
men aus Politik und Gesellschaft, in denen die muslimische Bevölkerung als Opfer 
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politischer und gesellschaftlicher Verhältnisse in Deutschland dargestellt wird. Die 
Bewahrung einer „wahren“ islamischen Identität sei nur durch Abgrenzung von der 
westlichen Gesellschaft möglich. Maßgeblich seien die Vorgaben der Scharia. MI nutzt 
eine effektive Social-Media-Strategie als Form des Internetaktivismus in Form regel-
mäßiger Posts und interaktiver Inhalte, was insbesondere bei jüngeren Zielgruppen 
gut ankommt. Ergänzend dazu werden relevante Hashtags und visuell ansprechende 
sowie leicht teilbare Inhalte verbreitet. Diese Inhalte sind emotional ansprechend, ins-
besondere in Krisenzeiten, wie bspw. der jüngsten Eskalation des Nahostkonflikts in 
Bezug auf die Empathie für die Opfer und die Solidarität der Betroffenen. Emotiona-
le Inhalte werden häufiger geteilt und kommentiert, was die Reichweite erhöht. Die 
Kombination dieser Faktoren trägt dazu bei, dass MI nicht nur in Krisenzeiten oder 
bei anderen wichtigen Ereignissen eine breite und engagierte Zielgruppe vor allem 
jüngerer Menschen erreicht.

4.1	 Wie finanziert sich „Muslim Interaktiv“ in Bayern?

4.2	 Gibt es Unterstützungen durch staatliche oder internationale Gelder?

Die Fragen 4.1 und 4.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Auf die Antwort zu den Fragen 1.1 und 1.2 wird verwiesen.

5.1	 Wie schätzt der Verfassungsschutz die Organisation „Muslim Inter-
aktiv“ ein?

Auf die Antwort zu Frage 1.3 wird verwiesen.

5.2	 Welche Hinweise auf extremistische Tendenzen innerhalb der Orga-
nisation „Muslim Interaktiv“ existieren in Bayern?

Auf die Antwort zu den Fragen 1.1 und 1.2 wird verwiesen.

6.1	 Welche Kooperationen bestehen zwischen „Muslim Interaktiv“ und 
anderen religiösen oder sozialen Organisationen in Bayern?

Nach Erkenntnissen des BayLfV verfügt MI über keine Kooperationen in Bayern.

6.2	 Welche Gruppierungen, die ähnliche Ziele wie „Muslim Interaktiv“ 
verfolgen, gibt es in Bayern?

6.3	 Welche Aktivitäten führen diese durch?

Die Fragen 6.2 und 6.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Auf den aktuellen Verfassungsschutzbericht Bayern 2023, Seiten 52 ff., wird verwiesen.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der​ Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.

Bayerischer Landtag    19. Wahlperiode � Seite 4 / 4 Drucksache 19 / 2601

http://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
http://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.1	In welchen Städten und Gemeinden Bayerns ist die Organisation „Muslim Interaktiv“ präsent?
	1.2	Seit wann ist „Muslim Interaktiv“ in Bayern aktiv?
	1.3	Was sind die Hauptziele der Organisation?

	2.1	Wie viele Mitglieder hat „Muslim Interaktiv“ derzeit in Bayern?
	2.2	Wie hat sich die Mitgliederzahl in den letzten fünf Jahren entwickelt?

	3.1	Welche spezifischen Aktivitäten oder Programme führt „Muslim Interaktiv“ in Bayern durch? 
	3.2	Welche Zielgruppen werden dabei primär angesprochen?

	4.1	Wie finanziert sich „Muslim Interaktiv“ in Bayern?
	4.2	Gibt es Unterstützungen durch staatliche oder internationale Gelder?

	5.1	Wie schätzt der Verfassungsschutz die Organisation „Muslim Interaktiv“ ein?
	5.2	Welche Hinweise auf extremistische Tendenzen innerhalb der Organisation „Muslim Interaktiv“ existieren in Bayern?

	6.1	Welche Kooperationen bestehen zwischen „Muslim Interaktiv“ und anderen religiösen oder sozialen Organisationen in Bayern?
	6.2	Welche Gruppierungen, die ähnliche Ziele wie „Muslim Interaktiv“ verfolgen, gibt es in Bayern?
	6.3	Welche Aktivitäten führen diese durch?

	Hinweise des Landtagsamts

